
 
 
 
 
 

Volle Einkaufstüten von  
Beschäftigten mit leeren Taschen? 

 
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 

Unterstützen Sie uns in unserer Tarifauseinandersetzung. 
 

Ihre Unterschrift 
für einen gerechten Lohn 

 
Wir fodern: 
• Erhalt unserer Zuschläge:  
      als Ausgleich für Abend- und Nachtarbeit   
• die Arbeit an Samstagnachmittagen muss weiterhin mit einem Zuschlag honoriert 

werden. 
• Steigerung unseres Einkommens um 4,5 % und ein Mindesteinkommen von 

1500,- €: damit wir und unsere Familien von einem Job leben können.  
• Planbare Arbeits- und Freizeiten, denn nur so lassen sich Familie, Beruf und Ver-

einsleben miteinander vereinbaren.  
• Einen Sicherheitstarifvertrag, denn Überfälle auf uns nehmen dramatisch zu.  

 
Doch die Arbeitgeber “bieten” uns: 
• 0,99 % „Gehaltserhöhung“ 
• Zuschläge weg oder kürzen 
• Weitere Flexibilisierung der Arbeitszeit 
• Keine Sicherheit für uns Beschäftigte. 

 

Dieses Angebot bedeutet ein deutliches Minus in der Tasche.  
Wir fordern Respekt und ein faires und gerechtes Einkommen. . 

 
V.i.S.d.P.: Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft Bezirk Köln, Fachbereich Handel, Birgit Döring, Gewerkschaftssekretärin, Hans-Böckler-Platz 9,  
50672 Köln, Tel.: 0221 48558 520, http://handel.nrw.verdi.de/kampagnenrat_1 
 



 
 
 
 
 
 
        
 

Wir Kunden  
unterstützen die Mitarbeiter/innen des 

Einzelhandels in Ihren Forderungen  zur laufenden 
Tarifrunde 

 
 
 
 
 
 
 

Name  Anschrift Unterschrift 
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